
 STADTARCHIV 
 WASSERBURG

Jubiläumsprogramm zum 10jährigen 
Bestehen des Stadtarchivs Wasserburg a. Inn

www.stadtarchiv.wasserburg.de

Öffnungszeiten
 

Montag bis Mittwoch: 
8 Uhr bis 12 Uhr und
14 Uhr bis 16 Uhr
Donnerstag: 
8 Uhr bis 12 Uhr und 
14 Uhr bis 19 Uhr
Freitag: 
8 Uhr bis 12 Uhr 

Adresse/Anschrift des Stadtarchivs
 

Stadtarchiv Wasserburg am Inn
Kellerstraße 10
83512 Wasserburg am Inn

Telefon: 08071 920369
Telefax: 08071 920371
E-Mail: stadtarchiv@stadt.wasserburg.de 
Internet: www.stadtarchiv.wasserburg.de

Anmeldung

Um Anmeldung jeweils bis eine Woche vor 
Veranstaltungsbeginn wird gebeten. Aktuelle und ausführ-
liche Ankündigungen der Veranstaltungen auch im Internet 
unter: www.stadtarchiv.wasserburg.de  Alle Veranstaltungen 
sind kostenlos. Der Eintritt in die Sonderausstellung ist zu 
entrichten. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Sie sind herzlich 
eingeladen und willkommen!

Das Stadtarchiv Wasserburg a. Inn
 

Das Stadtarchiv Wasserburg gilt als eines der be-
deutendsten Kommunalarchive in Oberbayern. Es 
verwahrt in seinen mittelalterlichen und frühneuzeit-
lichen Beständen die umfangreiche und geschlossene 
Überlieferung der Amtsbücher und Akten der Rats- und 
Stiftungsverwaltung ab dem 14. Jahrhundert, die 
Ratsprotokolle seit dem 16. Jh. und ca. 5000 Urkunden 
ab 1301. Auch die neueren Bestände seit dem Jahr 
1818 sind umfangreich und geben Antwort auf mannig-
faltige Fragen zur Stadtgeschichte. 

Das Archiv ist seit 2002 in einem modernen Archivbau 
untergebracht. Seine Bestände werden kontinuierlich 
digital erschlossen und interessierten Nutzern zu-
gänglich gemacht. Hierbei versteht sich das Archiv als 
offenes Haus, das Anfragen ernst nimmt, forschend 
unterstützt und in einer breit angelegten Archivpädago-
gik mit Bildungseinrichtungen von der Grundschule bis 
zur Universität kooperiert. 



Zweites Halbjahr
 

Juli
25. Juli 2012, 18 Uhr, Stadtarchiv
Jubiläumskurs im Stadtarchiv
Wie funktioniert heimatkundliche Forschung?
Am Beispiel von Wasserburger Archivalien werden die 
wichtigsten Handwerkszeuge zur Erörterung geschicht-
licher Quellen und zur Beantwortung heimatkundlicher 
Fragestellungen erläutert – ein Kurs für alle, die schon im-
mer einmal etwas erforschen wollten, aber nicht so recht 
wussten, wie es geht. (telefonische Anmeldung erbeten)

Oktober
24. Oktober 2012, 18 Uhr, Stadtarchiv
Vortrag mit Führung im Stadtarchiv
Aktuelle Restaurierungsprojekte des Stadtarchivs 
– Vorstellung der Buchpatenschaften
Es werden die Sicherungs-, Konservierungs- und Restau-
rierungsprojekte der Jahre 2010-2012 vorgestellt und die 
Besucher können restaurierte Originale aus sechs Jahr-
hunderten bewundern. (telefonische Anmeldung erbeten)

November/Dezember
21. November 2012, 18 Uhr, Stadtarchiv und
5. Dezember 2012, 18 Uhr, Stadtarchiv
Jubiläumskurs im Stadtarchiv: Schriftkurs 
In diesem Kurs werden die Grundlagen für das Lesen alter 
Handschriften gelegt. 
(2 Termine, telefonische Anmeldung erbeten)

Erstes Halbjahr
 

Februar bis Mai
Sonderausstellung im Museum Wasserburg
Wasserburger Handelsgeschichte(n)
Das Stadtarchiv packt aus
Ausstellungsdauer: 3. Februar bis 6. Mai 2012

März
3. März 2012 ab 10 Uhr
Tag der offenen Tür im Stadtarchiv
Unter dem Motto Feuer, Wasser, Krieg und andere Katastro-
phen finden öffentliche Führungen im Stadtarchiv statt. 
Um 15 Uhr gibt es ein Erzählcafé zum Thema Hochwasser.
(telefonische Anmeldung zum Erzählcafé erbeten)

April
24. April 2012, 15.30 Uhr, 17.30 Uhr, 19.30 Uhr 
Vorträge mit Führungen im Stadtarchiv
10 Jahre Stadtarchiv/12 Jahre hauptamtliche Archivarbeit 
- Ein Rückblick und Überblick über die spannende Arbeit in 
einem der umfangreichsten Kommunalarchive Altbayerns.
(telefonische Anmeldung erbeten)

Mai
4. bis 5. Mai 2012
Tagung der bayerischen Kommunalarchivare 
in Wasserburg a. Inn 2012
(auf besondere Einladung und mit Anmeldung)

Juni
20. Juni 2012, 18 Uhr, Stadtarchiv
Jubiläumsvortrag im Stadtarchiv  
„Wasserburger Geschichte im Netz“
Der Vortrag vermittelt Heimatforschern, wie sie Quellen zur 
Wasserburger Geschichte im Internet finden können und 
stellt die Online-Beständeübersicht des Stadtarchivs vor. 
Darüber hinaus werden systematisch diejenigen Websites 
betrachtet, die Inhalte zur Wasserburger Geschichte bieten.
(telefonische Anmeldung erbeten)

Sonderausstellung im Museum Wasserburg
 

Wasserburger Handelsgeschichte(n)
Das Stadtarchiv packt  aus 

3. Februar bis 6. Mai 2012 im Museum Wasserburg 

Wasserburg war lange eine der wichtigsten Handelsstäd-
te im süddeutschen Raum. Hier trafen Waren aus Vene-
dig, Tirol, dem Donautal und dem Schwarzmeerraum auf 
Innschiffen ein und wurden auf Fuhrwerke umgeladen, 
die über die alte Salzstraße in Richtung München und 
Augsburg fuhren. Salzhandel, Innschifffahrt, Geschäfts-
sinn und die Gunst der Herzöge, welche die Stadt mit 
Privilegien und Freiheiten ausstatteten, ließen die 
Metropole am Inn aufblühen.

Die Geschichte der reichen Handelsstadt Wasserburg 
ist heute noch in Archiv und Museum belegt. Anlässlich 
des 10jährigen Bestehens des ‚neuen‘ Stadtarchivs in 
der Kellerstraße zeigt das Museum eine Ausstellung, die 
einzelne Episoden der Handelsgeschichte anhand der 
überlieferten Archivalien nachzeichnet. Die Quellen rei-
chen dabei vom Hochmittelalter bis ins 19. Jahrhundert 
und umfassen neben Urkunden, Rechnungsbüchern und 
Akten auch private Briefe, Stadtansichten und Fotogra-
fien. Die Ausstellung geht auf die Bedeutung der einzel-
nen Quellengattungen ein, zeigt welche Informationen 
sie beinhalten und wie sie im Archiv bearbeitet werden. 
Eingebettet in die Objekte des Museums, vermitteln sie 
einen lebendigen Eindruck vom quirligen Alltag in einer 
Stadt, die, wie sich zeigt, mehr war, als nur der Hafen 
von München.

www.museum.wasserburg.de


